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 TÄTIGKEITSBERICHT



 
  
19. November 2016: 145. Vollversammlung im Gasthaus Wimhofer 

Neben zahlreichen Ehrengästen konnte unser Kommandant 65 Aktive und 13 Jugend-
feuerwehrmitglieder bei der 145. Vollversammlung begrüßen. Weiters konnten wir auf 
19 Brandeinsätze und 78 technische Einsätze zurückblicken. Dafür wurden von 892 
Mann 1171 Einsatzstunden geleistet. 
 

23. November 2016: Fahrzeugbergung am Wilbirgweg 
 Alarmierung um 5:50 Uhr durch unsere Melderufempfänger. Ein polnischer LKW Lenker 

rutschte mit seinem Transportfahrzeug beim Umkehren unglücklich über eine Böschung 
und konnte seine Fahrt nicht mehr ohne Hilfe fortsetzen. Die FF St. Florian barg des 
Fahrzeug mit Hilfe der Seilwinde. Einsatzdauer: 1 Stunde, 17 Mann im Einsatz. 

  
 
4. Dezember 2016: Brandwache beim Perchtenlauf am Marktplatz 
  
9. Dezember 2016: Vermuteter Kaminbrand in der Thannstraße 7 
 Alarmierung durch Florian LFK um 15:04 Uhr. Mit der Teleskopmastbühne wurde die 

erste Erkundung durchgeführt. Nach kurzer Zeit konnte Entwarnung gegeben werden, 
da es sich um eine optische Täuschung der Rauchgase und der untergehenden Sonne 
gehandelt hat. Einsatzdauer: 45 Minuten, 31 Mann im Einsatz. 

  

http://www.feuerwehr-florian.com/?page_id=3048


17. Dezember 2016: Weihnachtsfeier im Gasthaus Wimhofer 
 Vor der Weihnachtsfeier besuchten wir noch die Stiftskirche, wo Herr Pfarrer Harald 

Ehrl uns eine Führung durch die Kirche gestaltete. Beim anschließenden Truthahnes-
sen bedankte sich unser Kommandant bei den Feuerwehrmitgliedern für die sehr gute 
Einsatzbereitschaft der Kameraden, sowie bei den Frauen für die Unterstützung über 
das ganze Jahr hindurch. Als kleines Weihnachtsgeschenk wurde den Damen ein Blu-
menstock von der Jugendfeuerwehr überreicht. 

 
20. Dezember 2016: Friedenslichtaktion in der Stiftsbasilika 
 
2. Jänner 2017: Fahrzeugbergung im Forstholz 
 Alarmierung um 23:18 Uhr von Florian LFK. Fahrzeugbergung im Forstholz zirka 100m 

nach dem Kreisverkehr. Ein Opel Astra war von der schneebedeckten Fahrbahn abge-
kommen und im Straßengraben gelandet. Die Lenkerin des Fahrzeugs blieb bei diesem 
Unfall unverletzt. Die Feuerwehr zog das unbeschädigte Fahrzeug mit Hilfe unserer 
Seilwinde auf die Straße zurück und konnte nach rund einer Stunde wieder einrücken. 
28 Mann waren im Einsatz. 

  
 
8. Jänner 2017: Fahrzeugbergung am Marktplatz 

Alarmierung um 14:00 Uhr durch die Lenkerin eines PKWs. Ihr Fahrzeug kam auf der 
Schneefahrbahn ins Rutschen und kam nur knapp vor einem parkenden Auto zum Ste-
hen. Die Lenkerin konnte das Auto aufgrund des abfallenden Geländes nicht selbst 
wieder zurücksetzen. Die Kameraden der FF St. Florian schoben das Fahrzeug mit 
Muskelkraft wieder zurück auf die Fahrbahn und die Lenkerin konnte die Fahrt nach 
kurzer Zeit wieder fortsetzen. Einsatzdauer: 15 Minuten, 5 Mann im Einsatz. 

 
14. Jänner 2017: Schulung des GS Zuges von Linz Land 

 

Auf 4 Stationen konnten die Feuerweh-
ren des GS Zuges ihr Wissen im Um-
gang mit den Gerätschaften in prakti-
schen Übungen verbessern. Schulungs-
dauer: 4 Stunden, 5 Mann der Marktfeu-
erwehr nahmen an der Veranstaltung 
teil. 

 
21. Jänner 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz im Astenfeld 3 
 Alarmierung um 8:00 Uhr durch Florian LFK. Ein Melder der Linie 42/28 löste einen 

Alarm aus. Auslösegrund war ein Defekt bei einem Backofen, wo Gebäck aufgetaut 
werden sollte. 25 Mann im Einsatz, Einsatzdauer: 55 Minuten. 

 



26. Jänner 2017: Fahrzeugbrand auf der A1 Fahrtrichtung Wien 
Alarmierung um 6:53 Uhr durch Florian LFK zu einem LKW-Brand auf die A1 Fahrtrich-
tung Wien. Bei der Erkundung durch den Einsatzleiter stellte sich heraus, dass durch 
einen Defekt am Fahrzeug Öl ausgetreten war. Der Kleinbrand war zu dieser Zeit be-
reits von selber erloschen. Die ASFINAG übernahm die Einsatzstelle von der FF St. 
Florian zur Reinigung der Fahrbahn. Die FF St. Florian stand mit 14 Mann und drei 
Fahrzeugen im Einsatz. Einsatzdauer: 45 Minuten. 

 
26. Jänner 2017: Gasaustritt bei PKW in der Höhenstraße 

Alarmierung um 18:23 Uhr durch Florian LFK. Zu einem nicht alltäglichen Einsatz wurde 
die FF St. Florian gerufen. Ein mit Erdgas betriebener PKW verlor, über ein defektes 
Ventil, Gas. Da ein Eindämmen der Ausströmung nicht möglich war, wurde das Gas 
kontrolliert abgelassen. Währenddessen wurde die Einsatzstelle abgesichert. Der de-
fekte PKW wurde einem Notfall-Servicedienst übergeben. Die FF St. Florian stand mit 
20 Mann für 1 Stunde und 20 Minuten mit drei Fahrzeugen im Einsatz. 

 
27. Jänner 2017: Beseitigen einer Ölspur beim Unimarkt 

Alarmierung um 14:28 Uhr. Ein unbekannter Verursacher verlor Öl am Parkplatz des 
Unimarkts. Mit einem Sack Ölbindemittel wurde das ausgelaufene Öl gebunden. 22 
Mann im Einsatz, Einsatzdauer: 35 Minuten.  
 

1. Februar 2017: Beseitigen eines Wasserschadens in Fernbach 
Alarmierung um 17:30 Uhr durch den Besitzer eines Gartenhauses in Fernbach. Durch 
die lang anhaltende Kälte der letzten Tage war ein Wasserleitungsrohr geplatzt und 
überflutete den Keller ca. 15cm. Nach 3 Stunden war der Wasserschaden beseitigt und 
somit konnte der Einsatz wieder beendet werden. Eingesetzte Mannschaft: 6 Mann.  

 
2. Februar 2017: Person in Lift eingeschlossen 
 Alarmierung um 14:41 Uhr durch Florian LFK zu einer in einem Lift im Technologiezent-

rum eingeschlossenen Person. Bis zu unserem Eintreffen konnte sich die Person be-
reits selbst aus dem Lift befreien, daher war ein Eingreifen der Feuerwehr nicht mehr 
notwendig. Einsatzdauer: 30 Minuten, 14 Mann im Einsatz. 

 
7. Februar 2017. Sargtransport für die Stiftsbasilika 
 6 Mann der Marktfeuerwehr unterstützten einen Rücktransport von 2 restaurierten Sär-

gen in die Stiftsbasilika. Einsatzdauer: 30 Minuten. 
  
7. Februar 2017: Türöffnung mit Unfallverdacht in der Stiftsstraße  
 Alarmierung um 19:38 Uhr durch Florian LFK zu einer Türöffnung in der Stiftsstraße 15. 

Beim Eintreffen konnte bereits Entwarnung gegeben werden. Ein Einsatz der Feuer-
wehr war nicht mehr notwendig. Einsatzdauer: 30 Minuten, 27 Mann im Einsatz. 

 
10. Februar 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Schuller  
 Alarmierung um 8:15 Uhr durch Florian LFK. Vor Ort stellte sich heraus, dass die Sprink-

leranlage durch ein technisches Gebrechen ausgelöst hat. Diese wurde abgeschaltet, 
das auslaufende Wasser wird vom Betriebspersonal beseitigt. Die Brandmeldeanlage 
wurde rückgestellt, womit der Einsatz der Feuerwehr beendet war. Einsatzdauer: 45 
Minuten, 12 Mann im Einsatz. 

 
11. Februar 2017: Vorbereitung auf den Grundlehrgang  

Am Samstag fand ein Vorbereitungstag für die Grundlehrgangsteilnehmer des Pflicht-
bereiches St. Florian gemeinsam mit den Feuerwehren Bruck-Hausleiten, Rohrbach 
und St. Florian Markt statt. Inhalte waren unter anderem das richtige Arbeiten mit Leitern 
oder der Tragkraftspritze „FOX“. Alle relevanten Themen, welche für das Bestehen des 



Grundehrganges wichtig sind wurden geübt. Somit sind die zukünftigen aktiven Feuer-
wehrmitglieder von St. Florian optimal für die Abschlussprüfung vorbereitet. 

 
25. Februar 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz 
 Alarmierung um 12:18 Uhr. Vor Ort wurden wir bereits vom zuständigen Brandschutz-

beauftragten erwartet und darüber informiert, dass es sich um einen Täuschungsalarm 
durch Zigarettenrauch handelte. Die Einsatzstelle wurde noch kontrolliert und nach 40 
Minuten konnte der Einsatz beendet werden. Einsatzdauer: 1 Stunde, 23 Mann im Ein-
satz. 

 
6. März 2017: 1. Kommandositzung 
 
9. März 2017: Beseitigen einer Ölspur beim Feuerwehrmuseum 
 Durch ein technisches Gebrechen trat beim Last 2 der BF Linz Hydrauliköl aus. 2 Mann 

beseitigten die Ölspur. Einsatzdauer: 2 Stunden. 
 
23. März 2017: Bezirkstagung in Leonding 

 

Im Beisein von Bürgermeister Robert Zeit-
linger, Landesfeuerwehrkommandant LBD 
Dr. Wolfgang Kronsteiner, Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Helmut Födermayr, 
Abschnittsbrandinspektor BR Hannes Ömer 
und dem designierten Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer erhielt unser Bezirks-
Feuerwehrkurat Probst Hans Holzinger die 
Feuerwehrverdienstmedaille des Bezirks 
Linz Land in Silber überreicht. 7 Mann der 
Marktfeuerwehr besuchten die Bezirksta-
gung. 

  
24. März 2017: Beseitigen einer Ölspur auf der Thannstraße 
 4 Mann beseitigten eine Ölspur von der Thannstraße bis zum Speiserberg. Verursacher 

konnte keiner festgestellt werden. Einsatzdauer: 1 Stunde 15 Minuten. 
 
24. – 26. März 2017: Heißausbildung im Brandcontainer 

Insgesamt nahmen über 90 Trupps aus dem Bezirk Linz - Land an dieser Ausbildungs-
veranstaltung teil. Von Freitagmittag bis Sonntagabend besuchten nahezu alle Feuer-
wehren des Bezirkes Linz-Land den Brandcontainer, um in einer 20-minütigen Heiß-
ausbildung an 5 Brandstellen eine Brandbekämpfung unter realen Bedingungen zu 
üben. 

  
 
 
 



28. März 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz 
 Alarmierung um 8:31 Uhr. Durch eine defekte Weiterleitung bei der Prüfung der Anlage 

wurde die Feuerwehr alarmiert. 13 Mann fuhren zur Einsatzadresse, brauchten jedoch 
nicht eingreifen. Einsatzdauer: 45 Minuten. 

 
31. März 2017: Brandverdacht in der Linzerstraße 29 
 Alarmierung durch einen Bewohner um 20:00 Uhr. Alarmierungsgrund war ein ver-

rauchter Keller. Die Feuerwehr kontrollierten den Keller mittels Wärmebildkamera und 
Gasmessgerät. Es konnte jedoch kein Brand festgestellt werden. Durch ein Putztürl des 
Kamins drang Rauch in den Keller. Daraufhin wurde von den Einsatzkräften der Rauch-
fangkehrer verständigt, der den Kamin des Gebäudes kontrollierte. Grund für die Ver-
rauchung dürfte ein falsch angezündeter Ofen in einer Wohnung gewesen sein. Ein-
satzdauer: 1,5 Stunden, 14 Mann im Einsatz. 

 
8. April 2017: Müllsammelaktion im Gemeindegebiet 
 Zahlreiche Mitglieder der Jugendfeuerwehr sammelten mit Unterstützung der aktiven 

Mitglieder mehrere Müllsäcke mit Abfall, wodurch unsere Gemeinde wieder etwas sau-
berer geworden ist. Mit Hilfe des Transportfahrzeuges wurden alle Müllsäcke einge-
sammelt und beim Bauhof St. Florian abgeliefert. 

  
 
8. April 2017: Schadstoffeinsatz beim Ipfbach 

Alarmierung um 12:42 Uhr durch Florian LFK. Aufmerksame Passanten bemerkten eine 
weißliche Verfärbung des Ipfbaches im Bereich des Freibades und verständigten darauf 
die Feuerwehr St. Florian. Vor Ort konnte rasch festgestellt werden, dass die weiße 
Verfärbung aus einem Kanalrohr des Sportparks floss. Auf Grund von Reinigungsarbei-
ten der Markierungsmaschine und dem verwendeten Kalk zur Markierung, floss das 
kontaminierte Wasser in den Ipfbach. Da der Kalk für die Markierung für die Umwelt 
unbedenklich ist konnte der Einsatz nach rund 30 Minuten wieder beendet werden. Im 
Einsatz standen 25 Mann mit zwei Fahrzeugen. 

  
 
8. April 2017: Grundlehrgang in Ansfelden 
 4 aktive Jugendfeuerwehrmitglieder schlossen heute die Grundausbildung in Ansfelden 

ab und sind somit für den Feuerwehrdienst einsatzbereit. 
 
12. April 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Meinhart 
 Alarmierung um 13:41 Uhr durch Florian LFK. Beim Lampen wechseln im Hochregalla-

ger wurde aus Versehen ein Linearmelder ausgelöst. Die angerückten Einsatzkräfte 
brauchten vor Ort nicht mehr eingreifen. Einsatzdauer 40 Minuten, 16 Mann im Einsatz. 

 
 

http://www.feuerwehr-florian.com/?page_id=3050


12. April 2017: Arbeiten im Feuerwehrmuseum 
 6 Mann unterstützten die Mitarbeiter des Feuerwehrmuseums mit der Seilwinde des 

Tanklöschfahrzeugs bei Restaurierungsarbeiten. Einsatzdauer: 1,5 Stunden. 
 
18. April 2017: 2. Kommandositzung 
 
22. April 2017: Frühjahrsputz in der Einsatzzentrale 
 Insgesamt 44 Feuerwehrkameraden und auch die Jugendfeuerwehr halfen beim dies-

jährigen Frühjahrsputz tatkräftig mit. Es wurden alle Fahrzeuge bestens gereinigt, po-
liert und auch diverse Lackschäden ausgebessert. Weiters wurde auch die Fahrzeug-
halle und die Gemeinschaftsräume einer gründlichen Reinigung unterzogen. 

 
27. April 2017: Verkehrsunfall auf der Wolferner Straße 

Alarmierung um 15:35 Uhr durch Florian LFK. Ein Fahrzeug lag im Straßengraben auf 
dem Dach. Der Lenker wurde vom Roten Kreuz bereits erstversorgt. Die Aufgaben der 
Feuerwehr beschränkten sich auf das Abklemmen der Batterie, das Reinigen der Fahr-
bahn und die Unterstützung des Abschleppdienstes. Die FF St. Florian stand mit drei 
Fahrzeugen und 17 Mann im Einsatz. Einsatzdauer: 1 Stunde. 

  
 
28. April 2017: Beseitigen einer Ölspur zwischen Ansfelden und Mickstetten 

 

Alarmierung um 10:52 Uhr zur Unterstützung der 
FF Ansfelden. Eine Ölspur ging von Ansfelden 
auf der Mickstettner Straße bis auf das Florianer 
Gemeindegebiet. Mit mehreren Säcken Ölbinde-
mittel konnte das ausgetretene Öl gebunden 
werden. Die Wasserrechtsbehörde wurde von 
der ebenfalls anwesenden Polizei verständigt. 
Einsatzdauer: 1,5 Stunden, 12 Mann im Einsatz.   

 
28. April 2017: Beginn der Aufbauarbeiten für den FF Frühschoppen. 
 Nachdem am Vortag bereits das Zelt am Vorplatz aufgestellt wurde, begannen wir mit 

dem Aufbau der Grillhütte am neu angelegten Parkplatz. 
 
29. April 2017: Verkehrsunfall auf der Kreuzung Wolfernerstraße Hohenbrunnerstraße 
 Alarmierung um 16:24 Uhr durch Florian LFK. Vor Ort stellte sich heraus, dass zwei 

PKW auf der Kreuzung zusammengestoßen waren. Beide Lenker wurden bereits durch 
das Rote Kreuz versorgt und danach abtransportiert. Die FF St. Florian sicherte die 
Einsatzstelle ab, reinigte die Fahrbahn von Fahrzeugteilen und band das ausgetretene 
Mineralöl. Nach rund einer Stunde war der Einsatz der FF St. Florian beendet. Im Ein-
satz standen 27 Mann mit drei Fahrzeugen. 



  
 
30. April 2017: Freimachen von Verkehrswegen 
 Alarmierung durch Florian LFK um 16:56 Uhr. Auf der Thann Landesstraße, Richtung 

Hofkirchen, kurz vor der Kreuzung zum Falkner Gwölb war ein Baum über die Straße 
gestürzt. Mit unserer Motorsäge konnte das Hindernis rasch entfernt werden. Einsatz-
dauer: 40 Minuten, 23 Mann im Einsatz. 

 
4. Mai 2017: Florianikirtag mit Frühschoppen bei der Feuerwehr 
 
7. Mai 2017: Tag der Einsatzkräfte und Messe in der Stiftsbasilika 
 Folgende Kameraden der Marktfeuerwehr wurden für Ihre Verdienste um das Feuer-

wehrwesen in St. Florian ausgezeichnet. Die Feuerwehr Verdienstmedaille in Bronze 
erhielten: HMB Dejan Bosanac, LM Philipp Fuchs, OLM Dominik Klein, HBI Martin Pree, 
HFM Clemens Reichör, HBM Michel Reichör, OLM Dominc Winker und LM Simon 
Windtner. OLM Werner Musel und Manfred HBM Haider erhielten die 25 jährige Feuer-
wehrdienstmedaille.  

  
 
10. Mai 2017: Personenrettung aus Lift 
 Alarmierung um 7:40 Uhr durch Florian LFK. Aufgrund eines kurzen Stromausfalls blieb 

ein Lift in der Linzerstraße 35 stecken. Vor Ort konnte der Aufzug rasch geöffnet werden 
und die darin befindliche Person gerettet werden. 10 Mann im Einsatz. Einsatzdauer: 
30 Minuten. 

 
12. Mai 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Nagel Austria 
 Alarmierung um 18:52 Uhr. Auf Grund von angebrannten Speisen im Keller schlug ein 

Brandmelder an. 26 Mann fuhren zur Einsatzstelle und brauchten bei diesem Täu-
schungsalarm nicht mehr eingreifen. Einsatzdauer: 40 Minuten. 

 



19. Mai 2017: Beseitigen von Sturmschäden 
 Alarmierung durch Florian LFK um 19:50 Uhr. Plötzlich aufkommender starker Wind mit 

Spitzen bis 70km/h war der Grund für mehrere Alarmierungen an diesem Abend. Eine 
unserer ersten Einsatzadressen war der Sportplatz, wo von einem Flutlichtmast ein 
Scheinwerfer herabzustürzen drohte. Weitere Adressen waren das Altenheim, wo ein 
Baum in eine Stromleitung fiel. Auch neben der Volksschule und Richtung Tillysburg 
waren mehrere Bäume durch den Sturm umgestürzt. Gegen 23:00 Uhr waren alle Scha-
densfälle aufgearbeitet und wir konnten wieder einrücken. Insgesamt waren an diesem 
Abend 37 Männer im Einsatz.  

 
1. Juni 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Hofmeister im Pummerinfeld 

Alarmierung um 4:16 Uhr durch Florian LFK .An der Einsatzstelle stellte sich heraus, 
dass ein Brandmelder im Heizraum des Bürogebäudes angeschlagen hatte. Bei der 
Erkundung wurde beim Öffnen der Türe eine Rauchentwicklung im Heizraum festge-
stellt. Somit wurde ein C-Rohr zur Brandbekämpfung vorbereitet und ein Atemschutz-
trupp ausgerüstet, der danach die Erkundung mittels Wärmebildkamera fortsetzte. Es 
konnte jedoch kein Brandherd festgestellt werden. Nach Belüftung des Raumes wurde 
die Einsatzstelle an den zuständigen Brandschutzbeauftragten übergeben. Als Ursache 
für die Rauchentwicklung wird ein Defekt der Klimaanlage vermutet. Einsatzdauer: 1,5 
Stunden, 28 Mann im Einsatz. 

  
 
Juni bis September 2017: Beseitigen von 41 Wespenestern  
 Auch dieses Jahr wurden die Einsatzkräfte zu unzähligen Wespennestern im gesamten 

Gemeindegebiet gerufen. 41 Wespennester wurden dabei entfernt. 
 
14. Juni 2017: Sicherungsarbeiten im Hof des Feuerwehrmuseums 

Dachziegeln hatten sich gelöst und drohten in den Hof des Feuerwehrmuseums zu stür-
zen. Mit Hilfe der Teleskopmastbühne wurden die Ziegel gesichert um die Gefahr zu 
beseitigen. Zwei Mann waren rund zwei Stunden im Einsatz. 

 
14. Juni 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz  
 Alarmierung um 17:41 Uhr durch Florian LFK. Ein Melder der Linie 39/22 sprach aus 

unbekannten Gründen an. Die Einsatzkräfte mussten nicht Eingreifen und konnten nach 
Kontrolle des Melders wieder einrücken. Einsatzdauer: 45 Minuten, 14 Mann im Ein-
satz. 

 
14. Juni 2017: Beseitigen einer Ölspur in Hohenbrunn 
 Alarmierung um 20:15 Uhr zu einer Ölspur in Hohenbrunn. Ein Fahrzeug verlor aus 

unbekannter Ursache kleinere Mengen an Öl und verschmutzte somit Teile der Fahr-
bahn in Hohenbrunn. Mit Hilfe des Ölbindemittel wurde dies rasch gebunden und die 
Fahrbahn von der Verunreinigung befreit. Im Einsatz standen zehn Mann mit zwei Fahr-
zeugen 30 Minuten lang. 

 

http://www.feuerwehr-florian.com/?page_id=3048


15. Juni 2017: Brandverdacht eines LKW Anhängers bei der Firma Nagl Austria 

 

Alarmierung um 16:15 Uhr durch Florian LFK. Vor Ort 
wurde eine Rauchentwicklung aus dem Kühlgerät ei-
nes Sattelauflegers festgestellt. Das mittels Motor be-
triebene Kühlaggregat wurde abgestellt und extern mit 
Strom versorgt. Nach rund 45 Minuten konnte der Ein-
satz für die FF St. Florian wieder beendet werden. Im 
Einsatz standen 25 Mann. 

 
17. Juni 2017: Wohnungsöffnung mit Unfallverdacht in Taunleiten 

 

Alarmierung um 8:54 Uhr durch Florian LFK. Eine al-
leinstehende, ältere Bewohnerin hatte sich seit dem 
Vortag nicht gemeldet und auch auf läuten und klopfen 
bei der Haustüre nicht reagiert. Deshalb verständigten 
besorgte Verwandte die Polizei und die Feuerwehr. 
Nach unserem Eintreffen verschafften wir uns über ein 
Fenster im Erdgeschoß Zutritt zu der Wohnung. Nach-
dem das Fenster geöffnet war, kam die Bewohnerin 
bei der Eingangstüre unversehrt aus ihrer Wohnung. 
Sie hatte das Läuten und Klopfen nicht gehört. Ein-
satzdauer: 1 Stunde, 22 Mann im Einsatz. 

21. Juni 2017: Verkehrsunfall auf der A 1 Fahrrichtung Salzburg 
Alarmierungsauftrag um 8:47 Uhr durch Florian LFK für die Feuerwehren Asten und St. 
Florian mit dem Einsatztext: „Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der A1“. Auf 
Höhe Ebelsberger Berg kam das Fahrzeug aus unbekannter Ursache von der Fahrbahn 
ab und fuhr auf die Leitschiene auf. Die Ölwanne des Kleintransporters wurde dabei 
beschädigt. Der Lenker des Kleinlastwagens konnte sich selbst aus dem Fahrzeug be-
freien. Es kam zum Austritt von Betriebsmitteln (Öl und Schadstoffe). Diese wurden von 
den Einsatzkräften gebunden. Einsatzdauer: 2 Stunden 15 Minuten. 12 Mann im Ein-
satz. 

  
 

3. Juli 2017: Verkehrsunfall auf der A 1 Fahrrichtung Wien 
 Alarmierung um 5:06 Uhr durch Florian LFK. Unser Alarmierungsauftrag lautete: „tech-

nischer Einsatz klein, Hühner auf der Autobahn“. Schon die Zufahrt zur Einsatzstelle 
gestaltete sich als sehr schwierig, da die Rettungsgasse überhaupt nicht funktionierte. 
An der Einsatzstelle bot sich dann folgendes Bild: Ein LKW mitsamt Anhänger dürfte 
von der Fahrspur abgekommen sein und touchierte einen Brückenpfeiler und die Leit-
planke. Dadurch wurden die Seitenwand des Fahrzeuges und auch der Anhänger auf-
gerissen und an die 5000 Hühner fielen auf die Autobahn. Die Aufgabe der Feuerwehr 
war es, die verunfallten Tiere zu fangen und die toten Tiere zu beseitigen. Dafür wurde 



Unterstützung der BF Linz, der Feuerwehren Ebelsberg, Pichling und Asten angefor-
dert. Nach rund 4 Stunden waren alle Hühner eingefangen und der erste Fahrstreifen 
konnte wieder freigegeben werden. Einsatzdauer: 5 Stunden, 25 Mann im Einsatz. 

 

 

 
 

 

  

 
 
6. Juli 2017: 3. Kommandositzung 
 
6. Juli 2017: Brand einer Strohpresse in der Brucknerstraße 

Alarmierung durch Florian LFK um 15:27 Uhr. Die Feuerwehren des Pflichtbereichs St. 
Florian wurden zu einem Brandeinsatz auf den Ölberg alarmiert, da dort eine Stroh-
presse in Brand geraten war. Bereits bei der Anfahrt war eine Rauchsäule sichtbar. Mit 
mehreren Feuerlöschern sowie einem Gartenschlauch konnte der Brand bis zum Ein-
treffen der Feuerwehr von Anrainern soweit unter Kontrolle gehalten werden, sodass 
ein Übergreifen auf den Traktor verhindert werden konnte. Unter schwerem Atem-
schutz, einem HD-Rohr sowie drei C-Rohren wurde der Brand dann bekämpft und eine 
weitere Ausbreitung auf das Feld konnte dadurch verhindert werden.  

  
 
 
 
 
 



14. – 16. Juli 2016: Bezirksjugendlager in St. Florian 
 Bereits am Donnerstag wurden die ersten Zelte auf dem Gelände bei der Hauptschule 

aufgeschlagen. Ab Freitag ging es dann bei einem Orientierungsmarsch bereits zur Sa-
che. Die Playbackshow am Abend wurde leider von einem Unfall überschattet, wodurch 
die tollen Auftritte der Gruppen in den Hintergrund rückten. Am nächsten Tag wurden 
bei einem Stationsbetrieb das Feuerwehrmuseum und das Stift besucht, sowie eine 
Lagerolympiade veranstaltet. Der Abend ging mit einer Messe in der Stiftsbasilika mit 
anschließender Fackelwanderung und Lagerfeuer zu Ende. Am letzten Tag wurde noch 
ein Lagerbewerb veranstaltet. Nach der Siegerehrung ging ein erlebnisreiches Wochen-
ende für die 250 Nachwuchsfeuerwehrmitglieder zu Ende. Die 3 Feuerwehren des Or-
tes sorgten gemeinsam für diese gelungene Veranstaltung. Insgesamt waren von der 
Marktfeuerwehr an die 60 Feuerwehrmitglieder mit Partnern im Einsatz. 

  
 

 

 

 
 
18. Juli 2017: Tierrettung im Forstholz 

Alarmierung durch Florian LFK um 6:25 Uhr. Bereits bei der Anfahrt durch das Forstholz 
blockierten die Pferde die Ansfeldner Straße durch das Forstholz. Dies ersparte den 
Einsatzkräften eine aufwändige Suchaktion. Die Besitzer legten den zwölf Pferden ein 
Zaumzeug an und FF St. Florian unterstützte die Rückbringung der Pferde. Diese wur-
den per Fußmarsch in den 15 Minuten entfernten Reiterhof geleitet. Im Einsatz standen 
21 Mann der FF St. Florian mit vier Fahrzeugen (KRF-A, TLF-A 2000, LF-A und LAST) 
sowie die FF Rohrbach und die Polizei. Der Einsatz konnte nach 1 Stunde und 20 Mi-
nuten beendet werden. 

  



 
 
11. August 2017: Aufräumarbeiten nach Vermurung in Niederfraunleiten 

Alarmierung um 13:38 Uhr. Vorort stellte sich heraus, dass die Straße auf einer Länge 
von ca. 100 Meter mit Schlamm bedeckt war. Auch ein angrenzendes Wohnhaus war 
von der Vermurung betroffen. Einsatzkräfte reinigten mit zwei HD-Rohren die ver-
schmutzte Einfahrt sowie die Straße vom Schlamm. Nach rund 3,5 Stunden war der 
Einsatz für die 18 Mann der Marktfeuerwehr beendet.  

  
 
12. August 2017: Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall 

Alarmierung um 14:22 Uhr durch Florian LFK. An der Unfallstelle war schon die Polizei 
und hatte diese bereits abgesichert. Nach einem Verkehrsunfall in einem Kreuzungs-
bereich flossen bei zwei beteiligten Fahrzeugen Betriebsmittel aus, die durch die Ein-
satzkräfte gebunden werden mussten. Nach rund einer Stunde waren die Fahrzeuge 
vom Abschleppdienst entfernt und die Betriebsmittel gebunden. Im Einsatz standen 25 
Mann mit vier Fahrzeugen. Einsatzdauer: 1 Stunde 45 Minuten. 

  
 
18. August 2017: Beseitigen von Sturmschäden im Forstholz 
 Alarmierung um 00:04 Uhr durch die Feuerwehr Rohrbach. Da unsere Nachbarfeuer-

wehr bereits einige Sturmeinsätze zum Abarbeiten hatte, wurde die Marktfeuerwehr zur 
Unterstützung angefordert. Nach einem kurzen, aber heftigen Sturm waren einige 
Bäume im Forstholz umgestürzt. Mit 2 Fahrzeugen fuhren wir die Strecke ab und be-
seitigten die umgestürzten Bäume. Einsatzdauer: 1 Stunde, 13 Mann im Einsatz 

 
26. August 2017: Türöffnung in Kronstorf 
 Zur Unterstützung der FF Kronstorf fuhren 3 Kameraden nach Kronstorf, wo im Beisein 

der Polizei eine Wohnungstüre mit unserem Türöffnungsset geöffnet wurde. Einsatz-
dauer: 1 Stunde 45 Minuten.  

 
 
 



30. August 2017: 2x Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz 
 Alarmierung um 5:44 Uhr durch Florian LFK. Am Einsatzort konnte kein Grund für das 

Auslösen des Melders festgestellt werden. Nach Rücksprache mit dem Brandschutzbe-
auftragten rückten wir wieder ein. Gerade zurückgekommen, meldete das Landesfeu-
erwehrkommando einen erneuten Brandmeldeeinsatz im Astenfeld. Der gleiche Melder 
löste wieder einen Alarm aus. Daraufhin rückte der Löschzug der FF St. Florian erneut 
aus. Es konnte jedoch abermals kein Auslösegrund festgestellt werden. Einsatzdauer: 
1,5 Stunden, 21 Mann im Einsatz. 
 

3. September 2017: Hochzeit von Steffi und Alex Winkler 
In der Stiftsbasilika besiegelten Steffi und Alex den Bund der Ehe. Danach gratulierten 
die Kameraden der Feuerwehr im Stiftshof. Bei der Abendveranstaltung im barocken 
Gartensaal wurde dem Brautpaar dann das Geschenk der Feuerwehr überreicht. 

  
 

6. September 2017: Verkehrsunfall auf der A1 Fahrtrichtung Wien 
Alarmierung um 19:08 Uhr durch Florian LFK. Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son Fahrtrichtung Wien km 160 bis 158 lautete der Alarmierungstext. Am Einsatzort 
eingetroffen wurden wir bereits informiert, dass keine Person mehr im Fahrzeug ein-
geklemmt ist. Ein Eingreifen der Feuerwehr war nicht mehr notwendig. Einsatzdauer: 
40 Minuten, 26 Mann im Einsatz. 

  
 

20. September 2017: Brandmeldealarm bei der Firma Möbel Lutz 
 Alarmierung um 12:59 Uhr durch Florian LFK. Bei Umbauarbeiten wurde ein Melder 

ausgelöst. Ein Eingreifen der Feuerwehr war nicht notwendig. 11 Mann, 40 Minuten im 
Einsatz. 

 
 



22. September 2017: Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der A1 
 Alarmierung um 00:04 Uhr durch das Landesfeuerwehrkommando. Ein Kleinlastwagen 

war aus unbekannter Ursache in Schleudern gekommen und umgestürzt. Der Lenker 
des Fahrzeuges konnte sich selbst befreien. Die Aufräumarbeiten wurden von der Stra-
ßenmeisterei und dem Abschleppdienst vorgenommen, sodass unsere Einsatzkräfte 
unverzüglich wieder einrücken konnten. 23 Mann, 35 Minuten im Einsatz.  

 
 
22. – 24 September 2017: Feuerwehrausflug nach Nürnberg 
 Um 12:30 Uhr startete unser diesjähriger FF Ausflug Richtung Nürnberg Fürth. Am spä-

ten Nachmittag besichtigten wir nach Bezug des Hotels die Cadolzburg, wo nach einer 
Nachtwächterführung durch den Ort auch das Abendessen stattfand. Am nächsten Tag 
stand am Vormittag ein Besuch bei der Berufsfeuerwehr in Fürth am Programm. Nach 
dem Mittagessen wurde im Rahmen einer Stadtführung Nürnberg erkundet. Der Abend 
fand bei einem Weinfest in Ronhof Fürth einen gemütlichen Ausklang. Sonntag am Vor-
mittag besuchten wir den Gartenbaubetrieb eines Feuerwehrkameraden aus Ronhof. 
Danach ging es über den Bayrischen Wald wieder Richtung Heimat. 

  
 

 

 

 



23. September 2017: Verkehrsunfall auf der A1 Fahrtrichtung Wien 
Alarmierung um 6:29 Uhr durch Florian LFK. Ein Klein-LKW touchierte kurz vor der 
Betriebsauffahrt Ebelsberger-Berg die Leitschiene. Der mitgeführte Anhänger mit gela-
denem PKW kam ins Schleudern und genau auf der Auffahrt zum Liegen. Die alarmier-
ten Feuerwehren des Pflichtbereiches St. Florian stellten den Anhänger gemeinsam mit 
den Einsatzkräften der BF Linz und der FF Ebelsberg wieder auf. Nach kurzen Reini-
gungsarbeiten der Fahrbahn konnte der erste Fahrstreifen wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden. Obwohl ein Großteil der FF St. Florian gerade in Nürnberg beim jähr-
lichen Feuerwehr-Ausflug war, konnte die FF St. Florian eine Einsatzmannschaft von 
16 Mann stellen. Im Einsatz standen weiters die FF Rohrbach, die FF Ebelsberg, die 
BF Linz, die ASFINAG und die Polizei. Der Einsatz konnte nach rund 50 Minuten been-
det werden. 

  
 
25. September 2017: 4. Kommandositzung 
 
7. Oktober 2017: Herbstübung in Gemering 1 
 Die diesjährige Herbstübung wurde von der FF Rohrbach organisiert und beim Ze-

hetnerhof in Gemering abgehalten. Übungsannahme war ein Brand im Wirtschaftstrakt 
und ein Verkehrsunfall mit 3 eingeklemmten Personen. Das angenommene Übungs-
szenario konnte von den Einsatzkräften rasch und effizient abgearbeitet werden. Von 
Seiten der Marktfeuerwehr nahmen 37 Mann an dieser Übung teil. 

  
 
19. Oktober 2017: 5. Kommandositzung 
 Bei dieser Sitzung wurden die Beförderungen für die Vollversammlung sowie das 

Budget 2018 beschlossen. 
 
 



29. Oktober 2017: Sturmeinsatz im gesamten Gemeindegebiet von St. Florian 
Alarmierung um 8:42 Uhr durch Florian LFK zu einem umgestürzten Strommast. In wei-
terer Folge kamen noch insgesamt 24 weitere Einsätze dazu. Das Spektrum der Ein-
sätze umfasste mehrere umgestürzte Bäume, umsturzgefährdete Strommasten, abge-
deckte Dächer, sowie einen Brandmeldealarm im Industriegebiet. Besonders bewährt 
hat sich bei den heutigen Einsätzen die Teleskopmastbühne, die ein sicheres Arbeiten 
auf den Hausdächern ermöglicht hat. Die Thannstraße wurde in Richtung Hofkirchen 
gesperrt, auch die Wolfsjägerstraße sowie das Forstholz wurden sicherheitshalber kom-
plett gesperrt, da ein Aufarbeiten der Sturmschäden auf Grund immer wieder umstür-
zender Bäume nicht möglich war. Nach dem Abflauen des Windes wurde auch an die-
sen Einsatzstellen mit den Aufräumarbeiten begonnen. Um 17:30 Uhr waren alle Ein-
sätze abgearbeitet und die Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge sowie der Gerätschaften 
wieder hergestellt. 35 Mann standen den ganzen Tag im Einsatz. 

  
 
30. Oktober 2017: Arbeiten nach Sturmeinsatz bei der Tischlerei Kaun 

Mitarbeiter der Firma Kaun bemerkten am Tag nach dem Sturm, dass eine Lichtkuppel 
vom Sturm beschädigt wurde und verständigten die Feuerwehr. Die FF St. Florian 
rückte mit Teleskopmastbühne und LAST zur Einsatzstelle aus. Die beschädigte Licht-
kuppel wurde mit einer Plane abgedeckt und mit Sandsäcken gesichert. Der Einsatz 
konnte nach rund zwei Stunden beendet werden. Im Einsatz standen 4 Mann mit 2 
Fahrzeugen. 
 

3. November 2017: Fahrzeugbergung in Mickstetten 
Alarmierung um 3:09 Uhr durch Florian LFK. Der Lenker eines PKWs kam aus unbe-
kannter Ursache von der Straße ab und landete im Straßengraben. Mit der Seilwinde 
unseres Tankwagens zogen wir das Fahrzeug wieder auf die Straße. 21. Mann, 1 
Stunde im Einsatz. 

 
10. und 13. November 2017: Brandwache beim Martinsfest des Kindergartens 
 4 Mann begleiteten die Kinder beim Martinsfest in der Stiftsbasilika. 
 
15. November 2017: Dachstuhlbrand in Taunleiten 

Alarmierung um 15:19 Uhr durch Florian LFK. Vor Ort konnte vom Einsatzleiter eine 
starke Rauchentwicklung am Dachbereich des Gebäudes festgestellt werden. Umge-
hend wurde unter schwerem Atemschutz und mittels einer Rettungssäge die Dachhaut 
geöffnet und der Brand mit einem C-Rohres bekämpft. Ein weiterer Atemschutztrupp 
konnte währenddessen ein Übergreifen der Flammen vom Dach in das Gebäude mit 
mittels C-Rohr verhindern. Nach rund 1,5 Stunden konnte „Brand aus“ gegeben wer-
den. In den Abendstunden erfolgte noch eine weitere Kontrolle durch die Einsatzkräfte. 
Einsatzdauer: 3,5 Stunden, 16 Mann im Einsatz. 



  
 
17. November 2017: Brandmeldealarm in der Einsatzzentrale 
 Alarmierung um 18:49 Uhr. Da gerade die jährliche Erprobung der Jugendfeuerwehr 

durchgeführt wurde, konnte der Ursache rasch auf den Grund gegangen werden. In der 
Waschbox des Roten Kreuzes schlug ein Brandmelder Alarm, da es ein RK-Mitarbeiter 
bei der Fahrzeugpflege besonders genau genommen hatte. Wasserdampf aus dem 
Hochdruckreiniger ließ den Sensor beschlagen und dies führte zur Alarmierung. Ein-
satzdauer: 20 Minuten, 21 Mann im Einsatz. 

 
21. November 2017: Verkehrsunfall auf der Thann Straße Richtung Hofkirchen 
 Alarmierung durch Florian LFK um 5:02 Uhr. Bei der Anfahrt wurden wir durch die FF 

Asten verständigt, dass sie bereits beim Verkehrsunfall eingetroffen sind. Sie waren ca. 
25 Minuten vor der FF St. Florian alarmiert worden und waren im Gemeindegebiet von 
Asten auf Grund der ungenauen Ortsangabe auf der Suche nach dem genauen Unfall-
ort. Vor Ort stelle sich heraus, dass ein Fahrzeug aus unbekannter Ursache von der 
Straße abgekommen war und am Dach zum liegen gekommen ist. Zum Glück waren 
bei dem Unfall keine Verletzten zu beklagen, wodurch sich die Maßnahmen der Feuer-
wehr auf das Absicherung der Unfallstelle, Binden von ausgelaufenen Mineralöl sowie 
Unterstützen des Abschleppdienstes beschränkten. Einsatzdauer: 50 Minuten, 25 
Mann im Einsatz. 

  
 
 
 
 



 

 
 
 
 
23 Brandeinsätze und 114 technische Einsätze wurden geleistet. Dafür wurden von 1130 
Mann 1593 Einsatzstunden aufgewendet. 5 Kommandositzungen wurden abgehalten.  
 
Für Übungen, Bewerbsvorbereitungen, Schulungen und sonstigen Ausbildungstätig-
keiten wurden ca. 3420 Stunden aufgewendet. Insgesamt wurde neben der Einsatz- und 
Übungstätigkeit für Arbeiten im Feuerwehrhaus, bei Veranstaltungen, diversen Ausrückun-
gen, Jugendarbeit, Büroarbeiten, Besprechungen und Tagungen nochmals ca. 4250 Stun-
den aufgewendet. Alleine beim Jugendlager wurden 1035 Stunden geleistet. 
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Im März wurde eine bezirksweite Atemschutz-Heißausbildung abgehalten. 85 Gruppen aus 
32 Feuerwehren (über 250 Personen) nahmen an dieser Veranstaltung teil, davon 30 Kame-
raden der Marktfeuerwehr. 
 

  
Atemschutz Heißausbildung 

 
Für Florianer Firmen wurde auch der richtige Umgang mit Feuerlöschern in Form von Schu-
lungen und Löschervorführungen abgehalten.  
Bei Übungen des GS Zuges nahmen unsere Kameraden an mehreren überregionalen Aus-
bildungsveranstaltungen teil. 
 
Ein weiteres Highlight des Jahres war das Bezirksjugendlager bei der Neuen Mittelschule. 
An 3 Tagen wurden an die 300 Jugendfeuerwehrmitglieder und Betreuer von den 3 Florianer 
Feuerwehren durch ein spannendes Programm geführt und unterhalten. 
 

 
 

 

  
  Jugendlager bei der Neuen Mittelschule 

  



 
Die Herbstübung wurde von der Feuerwehr Rohrbach am 7. Oktober 2017 durchgeführt. 
Übungsannahme war ein Brand sowie ein Verkehrsunfall beim Zehetnerhof in Gemering. 
Von der Marktfeuerwehr standen 35 Mann bei dieser Übung im Einsatz. 
 
 

  
 

 

 

 
  Herbstübung in Gemering  

  
 
 
Wie schon Tradition, besuchten auch der Kindergarten und die Volksschule die Feuerwehr.  
 

  
Kindergarten bei der Feuerwehr 

 
 

  



 
 

Unsere Kameraden opferten wertvolle Urlaubstage und besuchten 45 Lehrgänge und 
Kurse zur Weiterbildung. 

• Einstiegstest Abschnitt Enns und Truppmannausbildung: Daniel Denk, Niklas Hag-
müller, Michael Reslhuber und Katharina Jahn 

• Grundlehrgang: Daniel Denk, Niklas Hagmüller, Michael Reslhuber und Katharina 
Jahn 

• Atemschutzgeräteträger Ausbildung: Elias Windtner 
• Gefährliche Stoffe Grundausbildung: Julian Franzen, Christoph Jungmair, Florian 

Reininger, Johannes Stadler 
• Seminar Jugendbetreuer: Dietmar Fuchs 
• Atemluftfüllstationen Lehrgang: Andreas Standhartinger 
• Atemschutzlehrgang: Werner Mayer und Sascha Miehl 
• Ausbildner Schulung 4: Michael Kastner und Philipp Pree 
• DIGIKAT Grundausbildung: Andreas Standhartinger 
• DIGIKAT Weiterbildung: Joachim Meissl  
• Einsatzleiter Lehrgang: Dejan Bosanac 
• Gefährliche Stoffe Lehrgang: Andreas Standhartinger 
• GEP Workshop für Gemeinden: Stefan Leeb, Bernhard Spelitz und Ronald Winkler 
• Gruppenkommandanten Lehrgang: Andreas Lehner 
• Lehrgang für Brandmeldeanlagen: Dejan Bosanac 
• Seminar für Ausbildung in der Feuerwehr: Wolfgang Weinmüller 
• Strahlenmess-Lehrgang III: Bernadette Kerschbaummayr,  
• Tauchlager : Werner Mayer und Ronald Winkler 
• Technischer Lehrgang I: Clemens Baier 
• Teleskopmastbühnenmaschinisten-Lehrgang: Simon Stadler 
• TLF Besatzungen Lehrgang: Florian Tischlinger 
• Vorbeugender Brandschutz II Lehrgang: Martin Pree 
• Motorkettensägen Schulung: Fabian Huber und Manuel Kramml 
• Brandschutzbeauftragten Lehrgang: Martin Linninger 

 

15 Leistungsabzeichen legten unsere Feuerwehrmitglieder ab: 
• Jugend Wissenstest in Bronze: Niklas Beierl, Felix Gutenthaler, Lena Höll und Niklas 

Koller  
• Jugend Wissenstest in Silber: Alexander Forster, Julius Franzen und Oliver Spiroch  
• Jugendleistungsabzeichen in Bronze: Lena Höll 
• Jugendleistungsabzeichen in Silber: Julius Franzen  
• Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold: Michael Reichör 
• Strahlenschutzleistungsabzeichen in Bronze: Werner Kerschbaummayr 
• Strahlenschutzleistungsabzeichen in Silber Bernadette Kerschbaummayr 
• Atemschutzleistungsabzeichen in Gold: Clemens Baier, Michael Reichör und Domi-

nic Winkler 



 
 
118 Mitglieder  
davon 82 Aktive, 22 Mitglieder der Reserve und 14 Jugendfeuerwehrmitglieder. 
• Neu bei den Aktiven ist Manuel Kramml (einsatzberechtigt). 
• Ausgetreten sind Katharina Großalber, Katharina Jahn und Jonas Epner. 
• Neu bei der Jugendfeuerwehr ist Raphael Poik. 
 

 
Erste Reihe sitzend: Karl Pree, Rupert Baumgartner, Franz Czejka+, Dr. Leopold Windtner, Bezirkshauptmann Mag. Manfred Hage-
neder, Martin Pree, Bgm. Robert Zeitlinger, Ronald Winkler, Wolfgang Lehner+, Christian Kehrer, Horst Kerschbaumer, Josef 
Schuhmayer+, Alfons Forster, Siegfried Grabner 
Stehend: Werner Kerschbaummayr, Phillip Pree, Martin Baier, Michael Kastner, Niklas Hagmüller, Elias Windtner, Lucas Angerer, 
David Brazda, Michael Reslhuber, Christoph Jungmayr, Simon Stadler, Ferdinand Schnabl, Kurt Jungwirth, Dr. Heinz Einwagner, Karl 
Winkler, Anton Windtner, Harald Baier, Georg Windtner sen. 
Stehend zweite Reihe: Wolfgang Weinmüller, Karl Bayer, Arnold Denk, Alois Reichör, Paul Primus, Johann Kugler, Peter Jungwirth, 
Horst Kemetmüller+, Franz Dobesberger, Rudolf Affenzeller, Karl Marchner, Karl Sengsbratl, Stefan Dobesberger+, Stefan Gschwend-
tner 
Stehend dritte Reihe: Clemens Baier, Jan Forster, Bernadette Kerschbaummayr, Peter Köhler, Dominic Winkler, Peter Baier, Mario 
Hoffelner, Leopold Höller, Roman Larndorfer, Wolfgang Wimmer, Walter Hoffelner, Florian Wimmer+, Karl Baumberger 
Stehend vierte Reihe: Jürgen Jungwirth, Michael Neuberger, Clemens Reichör, Stefan Reslhuber, Dejan Bosanac, Andreas Stand-
hartinger, Michael Reichör, Fabian Forster, Paul Hahn, Daniel Koller, Oskar Hofmayr, Dietmar Fuchs, Dominik Klein, Nikolaus Fuchs, 
Simon Bauernberger, Rainer Schatzl, Rainer Froschauer, Jakob Hajdinjak, Werner Mayer, Andreas Lehner, Klaus Lehner, Bernhard 
Wimmer 
 
 
 
 



 
 
 
Arbeiten und Neuanschaffungen durch das Gerätewart Team: 

• Die Fahrzeugüberprüfungen wurden gemeinsam mit den beiden Florianer Feuer-
wehren durchgeführt.  

• Laufend wurden die anstehenden Wartungsarbeiten an den Geräten und Fahrzeu-
gen durchgeführt.  

• Container für Öleinsätze und Wassereinsätze wurden erneuert. 
• Ein Zelt für Atemschutzeinsätze inklusive Tische für die Gerätschaften wurde ange-

schafft. 
• Umstellung der Umfeldbeleuchtung bei Rüst auf LED. Vorbereitungsarbeiten für 

Tetra Funk. 
• Neugestaltung unserer Terrasse und Anlegen eines Weges zur neuen Müllinsel. 
 

Umbauarbeiten infolge des Zubaus des Roten Kreuzes: 
• Neugestaltung des Parkplatzes vor der Einsatzzentrale, neue Brandmeldeanlage so-

wie eine Schrankenanlage. 
 

 
Gemeinsame Service bei den Fahrzeugen 

 

 
Atemschutzzelt für Kommandofahrzeug 

 

 
LED Umfeldbeleuchtung bei Rüst 

 
Erneuerung der Öl- und Wassereinsatzcontainer 
 

 

 

 

 



 
 

21. Dezember 2016: Friedenslichtaktion der Jugendfeuerwehr 

 

Bei einer Friedenslicht Sternfahrt der Feuerwehren aus ganz 
Oberösterreich mit Treffpunkt im Feuerwehrmuseum, wurde als 
Abschluss in der Stiftsbasilika eine Messe gefeiert. Anschließend 
wurde das Friedenslicht an die Florianer Bevölkerung verteilt. 

  
 

  
27. – 28. Jänner 2017: Jugendbetreuerseminar in Kirchschlag 
 
4. März 2017: Jugendwissenstest in Ansfelden 

Den Wissenstest in Bronze legten Niklas Beierl, Felix Gutenthaler, Lena Höll und Daniel 
Koller ab. Den Wissenstest in Silber legten Alexander Forster, Julius Franzen und Oliver 
Spiroch ab. Alle angetretenen Jugendfeuerwehrmitglieder bestanden den Leistungs-
test. 

 
8. April 2017: Landschaftssäuberungsaktion in St. Florian 
 Wie jedes Jahr war auch heuer die Jugendfeuerwehr bei der Müllsammelaktion im Flo-

rianer Ortsgebiet mit viel Elan dabei. 
  
28. Mai 2017 Staffellauftraining in Neuhofen 
 
17. Juni 2017 Bezirksbewerb in Allhaming 
 Beim Bewerb wurden die Leistungsabzeichen in Bronze und Silber abgelegt. 

 
7: Juli 2017: Übergabe einer neuen Kübelspritze und neue Jugenduniformen 

  
 



14. - 16. Juli 2017: Jugendlager in St. Florian 

 

Insgesamt waren ca. 380 Jugendliche und Betreuer 
mit 48 Zelten anwesend. Programmhighlights waren 
die traditionelle Orientierung im Gelände, Playback-
show, Lagerolympiade. Auch eine Besichtigung des 
Stiftes St. Florian und des Feuerwehr Museums waren 
auf dem Programm. Bezirks-Kurat Propst Holzinger 
Johann hielt am Samstagabend eine Messe in der 
Stiftskirche. Mit einem anschließenden Fackelzug von 
der Kirche zum Zeltplatz wurde zum Abschluss das 
Lagerfeuer entzündet. Sonntagvormittag wurde ein 
Jugendcup der anwesenden Feuerwehren veranstal-
tet. 7 Jugendliche nahmen am Lager teil. Zusätzliche 
7 Feuerwehrmitglieder unterstützten dabei unseren 
Jugendbetreuer. 

  
17. November 2017: Ablegung der Erprobungen 
 Die 2. Erprobung legten Lena Höll, Niklas Koller und Felix Gutenthaler ab. Die 3. Er-

probung legte Tobias Aufreiter, Alexander Forster und Julius Franzen ab. Bereits die 
4. Erprobung legte Alexander Richter ab.  

  
 
 
 
 
 




